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DRITTERK AUFZUC

Die Hütte Philemons hat sich in einen glänzenden Palast verwandelt .
Der

ERSTER AUFTRITT .

PHILEMON . BAUCIS .

ag erwacht .

Beide in derselben Stellung , wie am Schluss des ersten Aufzuges ; sie sind
während ihres Schlafes wieder jung geworden .

BAUCIS ( träumend ) .

Zdrilich vwolltè ich dſhbn, 2147

( Von aussen hört man Vogelgesang . Sie erwacht . )
Schion erdbnei Hoεlus αοinε Den Jag brichit amn!

Steht seufzend aut . )

D 8
2 76 6 7¹ 2 77 55Ling .

( Sieht sich um. )
ODocht vweιν ] Hainden ½νr, ον , εeοοιιανα νe ?
Hin LHalascb, Steſil ' hier , so grnosçs dind , neicſt vunde licſit ,
Veo nocſi gestern vbα die REleine Hutte Schilicſt
Vas ist aus vſin dden vulu gerοοννu e ? ο bin ich ?

( Sicht Philemon . )

Mie , ein Fungling schiläſt dont ? 0
Wie inicſhi beis dirdehbEhᷣt

Der Hrinmnefiiug holdlen Schiimimen !
Die 2 Huige 8e7ι 70 ＋ ECI
Main Hlens kdulscſit Sicht nmimen :
Erist ' s , ncuin Hfiilemomn ès içt,t hein , Nauim, ; en lebt
Meicſt giisgtH jubeαν ’ æfnse Hoſffen ,
Lundèe Luifte frihi ich Samnαf eid , il
Mein Hleie Siehit den Hlinine ] , 0ſfen !

( Nimmt einen Metallspiegel von der Waänd und betrachtet sich . )



Jcli bin ſting , coiο en.
Er darf inicſi lieben , lchi bliu §e
Flole das Lebéeſt imbin lacllet ,
HOeun ⁊uie éeinsd bin icht Sehòn !
Lemnæesdſuenα umeçt, Eimοε ] ] αl .
Oa icſi ſung micſi danſf Se -
Shisge , Soſililiminen declel , Iſeße,
eines Philenmoi ,
Sauefil ole Cinαο⁷t, eimuοiHet iſun.

Jeluen , Sliſuie JY .

ν 57εFbemunbild .

DUETI .
BAUCIS ( nänert sich Philemon und ruft ihn an) .

Jſilciomuα HAünsl dlil ſich . ?

PHILILEMON ( erwacht
Lla , ꝛben miſt nicſ ?

( Sieht Bauéis und erhebt sich .
Halchi ein Godl , lenbetè “ dleinen Schinit , hueſien ,
Juunges HAüdcſen “

BAUOCCI
Halcht cin , Gott “ ? . His! 25 (Loieim, geblendet
Cud , fat Slcht dein Geddchitnle kreulos & 8 Sνοννpα
Hualleimon , fecsihes - dlet fieh , Iiαht Ie

PHILEMON .

Ja , Baucis glelcſtiœst du , als Sie inh Jugu,,qu Surdſlle .

BAUCIS .
Cud ale mde eν οννα⁰ ] Sej ] ⁵ LYEαο
Fhilenlous Mange mudlle , f
Als voll . Jugueledt alh , Luubb de, Yονfieil ziim iigt —
CAa¹ , ig , daος Huenoο,α , αuννά εειν̊en , RBuldle Oigſe

PHILEMON .
Hduucis “

I AUCIs (in seine Arme eilend ) .
UiEοσ JPelje JIoin Sfbupete eν ] Hel . Tοοσesανε

Zſi dleine , Slliite Melodliè
ali gehiòit , Spfracſt es lLati - ih, neine¹nν tmuiuοçi ?: : SLe
In , des , Haten den Gotter , Fußpitesn sbièg ſlemledler ,
Scuif , duν dunſεαεννꝰ ᷣmve - , Lluilbe deι ‚,νννα ννͤ H,ν fανιH ᷣlt ,
ſachite Scſidi ein -s dl0 . ſaing , Liess dlusſ, , Honzent Cgliiſtent ,

Llicss dles Lellæ , dei vergessnen , ꝛln-s Sciuienme did , Blluſent ,
CJud Zaſiltè “ S dei Lueis flun duusir , GastUi - &¹νν



PHILEMON .

Veichiluns ?
ien dden, Cbenfdiuss -

A
Die FJugendliebe ꝛuud éeν ννε,es “ Lebèen !

FJulhilen, al Hosii dliesen lippl ,
ILaß FHl Ie

O, dlil Cοl 27 ααεο αα

Beide umarmen sich .

BAUCIS und PHILEMON .

Ac , ic f¹s gddlins ,
HDin ins Auge blicꝶen ,
Ai die Himmtg dic - t dmuuchen .

Seli 5 Hiteliche 771
VMein, es is , ꝶheiν auliͤl !

Uiell , 75ν 50 Fertten .

Fuscſiliug - iclt mit Leteb ,
Lcſi faibl “ ih de , HBintel
Neues FJugendlfellen .

PHILLEHMON .

Nun lächelt uns des Lebens Sonne wieder ,
Und strahlend winken Hoklnungen und Frèuden !

BAUCIS .

Wer lührte uns in dieses Zauberland ?
Wer schuf aus unsrer halbzerfallnen Hütte
Den herrlichen Palast ? . . . und welches Los
Ereilte wohl das unglücksel ' ge Volk ,
Das sich der Götter Zorn auls Haupt geladen ?
Gedenke ich der Armen bittren Schicksals ,
Bin ich beschämt ob unsres eignen Glücks ! —
Kaum wage ich , errötend zu geéstehen ,
Wie ich dich liebe !

P HILIEI M ON.

Wiederhole mir
Das wunderbare , goldene Himmelswort !

BKUCIS dächelnd ) .

Philemon , ſindest du mich schön , wie früher ?

PHILEMON .

Entzückender als je ! Mit einem Kuss
Beschwöre ich die Wahrheit .

Will sie umfangen .

ei , Guuι fο cSuusſ itmd fold ,



24 —

BAUCIS ( ähm entschlüpfend ) .

Ich erlasse
Den Schwur !

PHILEMON .

Du fliehst mich ?

BAUCIS Gchelmisch ) .

Haben wir nicht Frist
Genug zum Küssen und zum Kosen noch ?

P HILERM ON.

Wir müssen jegliche Sekunde nützen !

BAUOCIS .

Wenn einen Kuss du willst , dann hole ihn !
Ich schenke dir ihn , wenn du mich erreichst .
Nicht lang gesäumt !

Sie entschlüpft übermütig in den Garten . )

PHILEM ON.

Das büsst du mir , du Schelm !
( Er eilt ihr lachend nach . )

ZWEITER AUFTRITT .

PHILEMON . VVULKAN.

VVULK AN ( ihm in der Thür entgegentretend )

Halloh , mein Freund . . . 8s0 ganz aus Rand und Band ?

P HILEMON ( niederkniend ) .
0 Herr , wie soll ich meinen Dank bezeugen ?

VULKAN .

Mir danke nicht . . . ich habe Mitgefähl
Und hätte einen braven Ehemann
Aufs neuée nicht Getahren ausgesetazt ,
Vor denen einmal ihn der Zufall wahrte .

P HILHMON ( sich erhebend ) .
So muss ich dem Gefährten Ehrfurcht zollen ?

VULEKAN .

Freund , glaube mir , und warte mit dem Dank ,
Bis dass dein Weib erst wieder alt geworden .
Ich mein ' es glit mit dir . . Glit einem Seutzer . )

und spreche aus Erfahrung !
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